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24. Jahrgang 


6. Juli (P. K.) 


Sieben Monate flu fie hier ſchon einge⸗ 
ſperrt und haben drei Monate lang jeden Tag 
und jede Nacht ein Verhör über ſich ergehen 
laſſen. Ihre Nerven ſind nicht mehr die beſten, 
wenn man drei Monate hindurch mit Prü⸗ 


gel, Nachtverhören im Scheinwer⸗ 
ſerlicht, Hungertagen und anderen Miß⸗ 


71:09, Buchhaltung 148.12, 
161.45, Druderel und 


Die große Heimatzeitung 
im Oſten des Reichsgaues Wartheland 
mit den amtlichen Bekanntmachungen 


5 0 b die entipt, 
ſungsverſand. 


Montag, 7. Juli 1941 


Auch in Luck boljchewiſtiſcher Mord 


1500 poliliſche Gefangene im Gefängnishof durch Maſchinengewehrſeuor beitialiich niedergemetzelt 


Handlungen zu einem Geftändnis gepreßt wird. 
Sie haben beide dem ſtandgehalten und ſind den 
ſataniſchen Methoden ihrer Henkersknechte nicht 
erlegen! Und nun ſoll man fie auch am letzten 
Tage nicht weichkriegen. 


Maß der Blutſchuld voll zu machen, ſchlendern 
die Bolſchewiſten „ In die 
Ten Aleſeninduel von Leben, Blut 
und To d. Was die Maſchinengewehre began⸗ 
nen, vollendeten nun die berſtenden Handgra⸗ 
naten. Bei den Aufräumungsarbeiten werden 
daun auch die letzlen Leicht und Schwerver⸗ 
wundeten durch Piſtolenſchüſſe erledigt. 


Es war eln ſurchtbares Blutbad, und 
Schreie und Schüle verbreiteten unter den reſt⸗ 
lichen 2500 Gefangenen in den Zellen Angit 
und Grauen. Um ein Übriges zu tum, ſchleuber⸗ 
ten die G P U.⸗ Schergen wahllos 
Handgranalen in die Zellen, in Dir 
nen 30 und mehr Mann zuſamengepfercht lagen. 
ſrend jo das Sowlet⸗Blutbad im Ger 
fängnis zu Luck ſeinen Fortgang nahm, geht 
der deutſche Vormarſch weiter und die Truppen 
rüden vor die Stadt. Direktor und Gefängnis⸗ 
wärfer fliehen! Nach Stunden aber lehren fie 
zurück, in der Hoffnung, die Deutſchen jeien 
noch nicht in der Stadt, um auch die letzten Ges 
fangenen ins Ienfeits zu befördern. Diesmal 
hatten ſie ſich jedoch verkechnet; längſt ſchon war 
auch das Gefängnis befehl und die ſchaurige 
Bluttat entdeckt worden. Die Schergen fallen 
in die Hände der deutſchen Soldaten und wer⸗ 
den einem gerechten Schidjal zugeführt. 

Die Blüttat im Gefängnis zu Luck ſleht 
nicht vereinzelt da. Sie zeigt bie ſalgniſchen 
Methoden des Volſchewismus, die ſich jeit den 
Revolutionstagen von 1017 nicht geänvert has 
ben. Sie zeigt aber auch, welcher Feind und 
welche Beſtie dem georbneten und ſauberen 
Europa in diefem Kampf gegenübersteht. 

Krlegsberichter Kurt Sampl 


Immer weiterer Jerfall der bolſchewiſtiſchen Armeen 


32.000 neue Aberlänfer / Aber 300 000 Gefangene / 300 Laſttrafnvagen und 18 Eiſenbahnzüge vernichtet 


Aus dem Führerhauptquartier, 6. Jul 

Das Oberkommando der Wehr ⸗ 
macht gibt bekannt: 

Im Oſten werden die Operationen gegen die 
Togenannte Stalin⸗Linſe planmäßig ſort⸗ 
geſetzt. Die Zahl der ſeit dem 22. Juni einge⸗ 
brachten Gefangenen iſt bis zum 5. Juli auf 
rund 300 000 angewochſen. 

Die Luftwaffe unterſtützte die Operationen 
durch rollende Angriffe auf feind⸗ 
liche Truppenanſammlungen und 
Kolonnen. Allein im Raume um Shito= 
mir wurden durch Vombentreſſer und Beſchuß 
mit Borbwallen über 500 Laſtfkraſtwa⸗ 
gen der Sowjets zerſtört und 18 
Eijenbahnzlige vernichtend getroffen. 
Weitere wirffame Luftangriſſe richteten ſich in 
der letzten Nacht gegen den Eijenbahnz 
und GStraßentnotenpunft Smo⸗ 
lens t. Die ſowietiſche Luftwaſſe verlor bei 
11 eigenen Verluſten geſtern 28 1 Flugzeuge. 
Davon wurden 98 im Luftkampf abgeſchoſſen, 
183 am Boden zerſtört. 

Im Kampf gegen Großbritannien verſenkten 
Unterſee boote im Atlantit ſechs 
Handelsſchiſſe mit zuſammen 93830 Ba. und 
beihäbigten ein weiteres Schiff durch Torpedo⸗ 
treſſer. Kampfflugzeuge verſenkten im 
Seegebiet um England in der letzten Nacht zwei 
Frachtſchiſſe mit zuſammen 11 000 BRT. 

Deulſche Jäger ſchoſſen bei Lufttämpſen 
über dem Kanal am geſteigen Tage ohne 


17 Britenflieger abgeſthoſſen 


Berlin, 6, Juli 

Bel Angriffsverſuchen einiger britl⸗ 
ſcher Kampfftugzeuge mit ſtarkem Jagd⸗ 
ſchuz an der Kanalküſte verlor der Feind 
in den heulſgen Nachmittagsſtunden durch Jagd⸗ 
und Flakabwehr 15 Jagdflugzeuge und 
Kampfflugzeug. Hinzulommt ein wel« 
lerer Abſchuß eines britiſchen Jagdflugzeuges 
am Morgen des heutigen Tages im Luft 
kampf bei Le Hare, fo daß die britiſche 
Luftwaſſe wieder insaejamt 17 Flug 
deuge einbüßte. Deutſche Verluſte find bei 
dieſen wirkungsloſen Vorſtößen des Gegners 
nicht eingetreten. 


Zwei Ladungen Flugzeuge verfenkt 

Berlin, 6, Juli 
Ein deutſches Unterjeeboot verſenkte am 
Juli einen britiſchen Dampfer, der zahlrelche 
Spitfire für Alexandria geladen 
hatte, Ein weiteres Unteriecboot verſenkte 
einen britilhen Dampfer von 7000 BR., der 
bis zum Rande mit neueſten Flug⸗ 

deugen für England beladen war, 


eigene Verluſte vier britiſche Jagdflugzeuge, vor 
der norwegiſchen Küſte ein brltſſches Kampf⸗ 
flugzeug ab. Marine artillerie brachte 
an der norwegiſchen Kilſte drei, ein Vor⸗ 
voſtenboot im Kanal ein öritiſches Flug ⸗ 
zeug zum Abſturz. 

In Rordaſrita ſchelterte ein Ausfallver⸗ 
uch britiſcher Panzer aus Tobruf 
heraus am zuſammengeſaßten Feuer der deutſch⸗ 
Aalleniſchen Artillerie. Heuſſche ano, und 
Sturzlampfſliegerverbände bombarbierten 
den Hafen von Tobrut. Ein Handels: 
Ihiff und Lagerhäuſer wurden getroffen, Küſten⸗ 
batterien bes Feindes niedergefämpft, Jer⸗ 
itörerfluggeuge zerſprengten britſſche Sraftfahrs 
zeugkolonnen bei Habala, 

Im Mittelmeerraum griffen am 4. Juli 
99 05 Kampf und Sturztampfflugzeuge die 
Haſenanlagen von Famaguſta an der 
Oſtrüſte der Inſel Cypern an. Bombenvolltreſ⸗ 
ſer ſchweren Kalibers beschädigten zwei große 
Handelgſchiſſe und Verlabeefürichtüngen am 
Jaſen. Auf einem Flugplatz der Inſel ſchlugen 
Bomben in Baradenlager des Feindes. 

Der Feind warf in ber Aalen Nacht in 
Weſtdeuſſchland Spreng, und Brandbomben. 
Die Zivilbevölterung hatte größere Berluſte an 
Toten und Verlehten. Wohnviertel und öſſent⸗ 
liche Gebäude wurden vor allem in Münſſer 
und Bielefeld getroffen. Nachtjäger ſchol⸗ 
jen ſieben der angreifenden britſſchen Kampf⸗ 

lugzeuge ab. 

Rittmeiſter Nie mag, Führer einer Auſ⸗ 
klärungsableilung, die Dberleutnante Freiherr 
Maecrden und Buchtertirch in einem 
Panzerregiment ka Oberleutnant Rig in 
einem Shlhenseg ment zeichneten ſich durch vor⸗ 
bildliche Tapferkeit aus. Bel Operationen im 
Nordatlantit war ein Unterjeeboot unter Füh⸗ 


rung von Kapitänleutnant Scholz beſonders 
erſolgreich. 


. 
Aus dem Führerhaupigtiartier, 6. Juli 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt 
bekannt: 

Unter dem Druck der deulſchen Umklam⸗ 
merung find 0 17 weſtlich Mine t wiederum 
5 Soldaten ber Sowjet»Armee 
übergelaufen. 


Feindbatterien bei Tobruß zerſtört 


1 Rom, 6. Juli 

Der italieniihe Wehrmachtsbericht vom 
Sonntag hat folgenden Wortlaut; 

In Nordafrifa hat unſere Artillerie bei 
Tobrut zwei feindliche Batterien 
Fit kört und Schiffe im Hafen bekämpft. 

liegerformationen der Achſe haben Hafen 
anlagen und im Hafen liegende Schiffe ſowie 
Batterien und Berpflegungs⸗ und Unterkunfts⸗ 
anlagen angegriffen, wobei Brände und Explo⸗ 
sionen ausgelbſt wurden, Ein kleiner Damp⸗ 
fer wurde berſenkt. In einem Tiefflug gegen 
eine feindliche Stellung bei Sidi Baranf hat 
unſere Luſtwaſſe Kraftwagen und Baracken⸗ 
lager in Brand geſchoſſen. Feindliche Flieger 
haben Bengast und Derna angegriffen, 

In Oſtaftika find unſere Truppen von 
Galla und Sidam o, die zu einer kleinen 
heldenhaften Schar zuſammengeſchmolzen und 
ohne Lebensmittel und Munition geblieben 
waren, nach ihrem Widerſtand bis zum Außer⸗ 
ſten und einem letzten Kampf ei 
Gore, bei dem ſie dem Feind ſchwere Verluste 


beihrachten, gegenüber den ſtärker werdenden 
eindlichen Streitktäften zur Übergabe mit 
iaffenehre gezwungen geweſen. In Gondar 


und anderen Gegenden geht der Kampf weiter, 


Militäriſche Anlagen brennen in Smolenfk 


Bomben ſchwerjten Kalibers vollenden weiter das Vernithlungswerk 


— ** „6. Juli (PK,) 

Aae brennt — es war ein unge⸗ 
heuerlihes Schaufpiel in der Nacht! Nach sr 
ſtündigein Aumarſch brauchten wir unſer Ziel 
nicht zu ſuchen. Aus weiter Entfernung leuch⸗ 
teten uns die Rieſenbrände durch die Nacht enk⸗ 
gegen. 

Hoch über der Stadt floſſen die ſuchenden 
Rieſenarme der Scheinwerfer und die leuchten ⸗ 
den Spuren der Flakgeſt fe zuſammen — durch 
fie mußten wir hindurch, um unjeren Teil an 
dem Vernichtungswerk zu tun, 

In weitem ogen umflogen wir dieſen Dom 
von Feuer. Bann nahmen wir Kurs miſ⸗ 
ten hinein in die militäriihen Ania» 
gen der Stadt, ua iſt es im Innern 
der Maſchine. Mit magiſcher Gewalt zogen dle 
Flammen in der Tiefe den Blick an, als woll⸗ 
len ſie Menſch und Maſchine. herabziehen. Aber 
gleichmäßig dröhnten die Motoren, gleichmäßig 


zog die Maſchine ihre Bahn. Das Licht eines 
. durchzuckte das Innere des Flug ⸗ 
zeuges, ohne es zu Halten; die Geſchoſſe der Flat 
zerplaßten, ohne uns zu tteſſen. Unſere Bom⸗ 
ben fielen und ſchlugen neues Feuer aus ber 
tobgeweihten Stadt. 

Gelb und rot loderten die Brände, entfacht 
von Bomben ſchwerſten Kalibers, 
weiße bläulich glitzernde Flammengitter, entzün⸗ 
det von der Unzahl unſerer Brandbomben. 

Die Maſchine 1100 4, geiſterhaft umweben uns 
die Schleier der Wolte, die uns in ihren Schuß 
nimmt. Wir gehen auf Kurs. Ruhig klingen 
die Stimmen des Seb den abr d und des 
Beobachters, die ſich über den Weg verständigen. 
Als wir wieder durch die Wolken neee 
ſagt eine gleichgültige Stimme: „Bereſinaſ 
Der biet unter uns mit ‚feinem gemwundenen 

auf. 
Kriegsberichter Dr, Hans A. Bowindel 
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Nr. 186 


Yankee-Bolschewismus 


Roosevelt und Stalin an einem Strang 
Dr. Pl. Es hat uns nicht gewundert, daß 


ber Präſident der Vereinigten Staaten von 
Norbamerifa, Herr Rooſevelt, offen feine 


Sympathien für den Räuberkrieg Moskaus 
ausgedrückt und die ſoſorlige Ingangſetzung 
einer amerikanſſchen Hilfsaktion für Sowjets 


rußland verſprochen hat. Daß Herr Roosevelt 
25 Hilfe für die Volſchewiſten „im Namen 
er Freiheit“ artet, nimmt uns, die wir wiſ⸗ 
fen, daß die Bolſchewiſten im Kreml und die 
Demokraten im Weißen Haus zu Waſhington 
von eins und derſelben Zentrale, nämlich von 
Juda, geleitet werden, nicht wunder, In beider⸗ 
lei Geſtalt, im Überkapifalismus des Herrn 
Roojevelt und im Imperialismus der Sowjets, 
will Juda dasſelbe, die abſolute Weltherrſchaft 
und die Unterjochung aller Völter, die heute in 
fahrn zum jüdiſchen Bolſchewismus 
ehen. 

Wie dieſer Nankee⸗Imperiglismus, man 
kaun auch ruhig jagen: Yantee⸗Bolſchewismus, 
ausſieht, das unterſucht A. Sanders in 
einem im Hoheneichenverlag, München, erſchie⸗ 
nenen Buch „Am das Erbe Großbritanniens“, 
Der Verſaſſer geht davon aus, daß der Ans 
ſpruch der Vereinigten Staaten von Nord⸗ 
amerika auf die Erbſchaft des britiſchen Welt⸗ 
reiches und die Bedrohung Kontinentaleuropas 
durch die ASA. einem wohldurchdachten Plan 
der Weltberfſchaft entsprungen ſind. Indem 
die USA. nicht nur die wehrſtrategſſchen und 
verkehrspolitiſchen Methoden des britiihen Ems 
pires übernehmen und an Stelle der Commons 
wealth⸗Idee die Idee von der Lenkung der 
Welt durch Amerika ſetzen, üben 5 den gleichen 
Verrat an der Welt, wie ihn Moskau an Eu⸗ 
ropa verübt hat. 


en und 
Sr Be 8 all det Räume zu ſchaffen, in 


denen die großen Menſchenmaſſen konzentriert 
find, wie Europa. Indien, Fernoſt. Beſteht 
zwiſchen dieſem Machtſtreben der USA. um 


„Wie eng auch bie eiftipe Berwanbiihaft 
dieſer beiden Welten if, das wei 1 
Seibert, ber Außenpolftiter des „B. B.“, in 
einer im Zentralperlag der NSDAP. Franz 
Eher Nach, Berlin, erihienenen Broſchürs 
„Das amerifaniihe Rälfel“ an Hand der 
eee der USA. in der Ara Rooſevelt 
im einzelnen nach, Ex 920 davon aus, daß — 
wie Sowjetrußland — Nooſevelt⸗Amerika die 
gehen revolutionären Bewegungen wie die 
eit haßt und daß fein ſteupelleſer, ſenau wie 
Stalin von jüviſchen Beratern umgebener Prä⸗ 
fibent in feinem Volke die wahnfinnige Zwangs. 
vorſtellung verankerk hat, daß bie europäilhe 
Revolution früher oder ſpäter einen Überfall 
auf die „westliche Hemiſphärel, alfo auch die 
beiben Amerikas, plane. Hat nicht auch Herr 
Stalin dieſe Hirngefpinfte eines deutſchen Ans 
A gegen das ein eboren? Hat 
nicht auch der Kreml im ruff ichen Volk die 
ande verrückte Vorſtellung hochgezüchlet, daß 
dolf Hitler die Völker des Oftens unterjohen 
wolle? Wenn uns Seibert bie perſönliche Ents 
wicklung Roofevelts aufzeichnet, ein Empor⸗ 
wachſen aus Neuyork, der größten Judenſtadt 


der Welt, in den „Gehirntruft“ der Juden Bas 


zu, Feen Noleman und Morgenthau, 
dann begreifen wir, wie dieſes ankee⸗Hirn In 
gleichem Maße einer gründlichen Überholung 


Selte 2 


Wir bemerken am Rande 


Erzieher, die Staatofeinbe find, Für de Jeſuſten- 
Athen, 1 Im Mar 

Abele Bolkeſtaat kein Mag mehr, Ein 
Motalfpltem, das 48 ſich zum ele eien bat, eien 
Staat im Staate zu biiben, fteilt lic eie nuferhalb 
ber im Staate verlärperien Woltopemeinlhait, denn 
in der Werwurjelung im Wolfoganzen legt fa ger 
zabe das een mationalloplalifilher 7 Welten, 
Ihauung. Wie notwendig es war, dem Sefulten« 
rben Im deuffhen Roſche das Handwerk zu legen, 
bemeift ein Tatlamenberiht aus einem Yayutlens 
Internat, den ber Wienes Frau Graf Jedi 
unter dem Titel „Feldmünſter“ An Nomanform ger 
haltet dat. (Mörblonpuerlag Berlin). Der Aoman 
It eine Gelbfbeihte — AYedlwih.nebörie. in einer 
ea elbe einem Sefulteninternat in Feldlirch 
in Voralberg an — und ie an Hand der Tat 
Ta wie gellfremb und, -menidenfeinbhich. vie 
elultifhe Erziehung ft. Ein farrer Apparat des 
Dogmas, pendelnd zwischen Gebot und Werbot, eine 
Stig von Strafen und MWerwarnungen, ein Leben. 
an Gzerziſhen, Beichte und Roſen kran, das den 
10 hen Jun Nsrfieun der katboliſchen Keton ab. 
Achtel, bat teine Baleinsbererstigun ehe in einem 
Sagte, der, wie ber ena aach lin or 
n auf daß Aulammenmirten von Schule, 


enbaus und Hitler Iugenb Me und an die 


ue das blinden Kabavergedorlamo, ben vas Oer 
fultentum fordert, das auf dem Treuenerhälinis bes 
KANN Meins des Mührertume gelopt hat, Der 
Jeſultengiden — das mwellt Zebtwih auf Grund 
eigener Erfahrungen an Hand einer Iannen Reihe 
pon Wellpielen nach — will einen aftiven Gtohlrupp 
et Kirche heranbliben, der die, Gelege bes Nebels 
erachtet, und die Macht dex Kirche heſlügt. it 
e e e erfennen dieſe Macht der Kirche 
ch mehr an, weil unlere Gianisauffaflung vom 
lebendigen Holte und mitt mebr vom tofen Lean 
ausgeht, Heblwih‘ Roman If dle, beſte Rochtferti⸗ 
ung file blefe Gael d, Et erläutert am praktie 
hen Bellpiel, wie das Jeſuſſentum als eine laul⸗ 
09 arbeitende Wafhlne ber Unbufdfamfeit, gelenkt 
von einem Jene den Milfen und age auf 
das Ziel ber abfoluten Pektſchaft der Kirche gerich⸗ 
tet, genen den Staat nrbeilet und deshalb nichts 
anderes erwarlen kann, als daß es ehenſo als 
Stantsfeitb behandelt wird wie die dunklen“ Inler« 
vatlönulen Mächte der Frelmaurerel und des Ju⸗ 
dentums, pt 


bedarf wie das der nun durch e Ein- 
Ihreiten des Reſches zur Vernunft gezwunge⸗ 
nen Gomjetbongen. Seſbert weſſt ne wſe, 
ümmer unter dem Einfluß feiner ſüdſſchen Bes 
ratet, Noojevelt vom erſten Tage feinen Amts⸗ 
anttittes im Jahre 1989 an, feine Muhenpolitit 
eindeutig ep die jungen Mächte Europas 
richtete, wie die hinter ihm ſtehenden ſüldiſchen 
Klüngel alles taten, um Amerika aus feiner 
Neutralität herauszureißen und zu einer akli⸗ 
von Elumiſchungepollilt in Europa zugunſten 
Englands zu treiben, Aueh der Im Ipanis 
hen Bilrgerkrleg unverblümt flir die Bolſche⸗ 
wiften und gegen das nationale Spanſen Ftan, 
cos Stellung nahm, deſſen Fran Mh nicht 
scheute, vom roten Bolſchafter Spanlens geſtoh⸗ 
lene ſpanſſche Kunſtwerke als Geſgent anzine 

nen, konnte 1 Auen Vergangenheit 

0 


und nach feiner Abhängigkeit von internattona⸗ 
len Subenverbänden keine andere Stellung ein 
nehmen, als er ſie durch die Durchpelkſchung der 
Englandhilſe und mit feinem Betrag zur 
künſtiſchen Verlängerung, des europätfhen Kele⸗ 
es offenbart hal. Seſberls Buch gegen Noo⸗ 
enelt, das ſich auf amtliche Unterlagen ftilkt, 
hat den Wert eines Dokumentes und kann ge⸗ 
troft den Veröffenklſchungen an die Seſte ges 
ſtellt werben, die jeht vom Auswärtigen Amt, 
dom Og W. und anderen deulſchen Stelen her. 
ausgegeben werben, um die Boppeſzüngigkeit 
der Sowſets aufzudecken, 


Afghaniftan abfolut neutral 
Kabul, 6, Kult 
König Zahleſſchah eröffnete dle zwefte 
Sitzung des vierten afghanſſchen Parlaments 
und unterſtrich dabel den Entſchluß Afghanl⸗ 
fans, Im Verlauf desgegenwärligen 
Krieges abſolut neutral zu Bleiben. 
Der König ſagte u, a.; „Afghaniſtan hoffe, dle 
N e polltiihen und wirlſchaftlichen 
ſeglehungen mit allen Müchten aufrechtzuerhal⸗ 
ten, wobel es feine elgenen Rechte und Inter 
Elfen beizubehalten wllnſche.“ 


Lihmannftädter Zeitung — Montag, 7. Juli 1941 


Laſtwagen voll Silber und Koſtbarkeiten 


die Clique um Elmotwilſch beachte mit Shaategelbeen den Raub an ſich 


8 6 Rom, 0. Jult 
im grlechiſcher Journaliſt, der noch wüh⸗ 
rend des Puiſches in Belgrad tät a und 
jet nach langen Irrſahrlen in When ange⸗ 
lommen iſt, abel daß at Tage nad) 
Krlegsausdrum eine lange Kolonnen“ toka 
verſchlammler und 
Luxusautos in Sarajevo eingetroſ⸗ 
fen jelen. In den Autos hätten Agenſen, 
tele Juden, und zum Ekſtaunen der Be⸗ 
völkerung auch Minifter der Nee 
phenze 57 Nad f Mitglier 
der des Alben es und Offiziere des 
ſerbiſchen Oberkommandos ſich befunden, dle, 
nachdem le. Volk und Land ins Unglück ftilxge 
ton, e e das Welte N 

Obgleich bie Geſellſchaft nicht weniger ale 


verſchmut et 


Erſichter der geschlagenen Sowie 


95 Lastwagen mit ſich führte, die mit Silber 
und anderen Koftbarfelten voll 
efopft waren, hälten ſich vie 101 
lülchtlinge in Sarajevo fort auf die Gold 
und Shmudwarengeibäjte 94 türzt 
und fimilihe Waren aufgekauft mit Peldern, 
die aus irgendwelchen Staatsfaffen 
ſtammten, 

Bereihnend iſt guch, was der Journaliſt 
über bas Verhalten englifher Dir 
plomaten 50 ſagen weiß, die in Peraft, mit 
Heinen Segelboolel Binde Torpebobonte zu 
erteſchen fuchten, Die Breiten Hätten, ſo ſagte 
er, andere Flüchtlinge, die auch in den Booten 
Wlaß nehmen wollten, brutal ins Wafr 
fer geltoßen, um die Glherheit ihrer elge , 
nen Perſon nicht zu gefährden. 


Armeen 


Ele hallen den Gedanken einer Offensioe gegen das Reich und Euroyn 


Die Chefs der fowjetiihen Militätmadt ha⸗ 
ben act die 110 vorbereitete Gelegen. 


heit bekommen, ihre 
in einem, Ma; 
ellen. 


ralegiſchen Fühlgtelſen, 

Rarich auf Berlin unter Beweis zu 
Ihre Ann Tatkraft, hinler der 
mehr der Stallnſche Befehl zur Volſchewiſte⸗ 
zung Curopas denn ein kechles Golbatentum 
ftebt, wurbe 905 dem, Anſturm per deutlſchen 

at erſtſckt und in die Niederlage hin« 
eingerilfen, 

0 00 nicht im Bereich biefer Zellen, dle 
eln knappes Porträt der zwei an der Spſſhe der 


au 


Timoschenko 


ſowſetſſchen Gtreliträfte und milttäriſchen Or⸗ 
ganisation ſtehenden Perſonen zeichnen ſolfen, 
nach den Gründen a Verſagens zu fragen. 
Ste legen ohne Zweifel zutiefft in der veſtzuk⸗ 
ven Natur der bolſchewiſtiſchen Lehre, der 
Einſeitigtelt ihrer Blldungegnſchauung und der 
Ausrottung des beiten rüſſiſchen Menſchenma⸗ 
terials 9 190 t, 

Die Führer der Eowjet-Armee find zu ben 
hönften Amtern emporgeſtlegen, ohne elne 
eigentliche Baſis, ſowohl des geiltigen wie des 
prakliſchen Bekaichs, gewonnen zu haben. Lie 
moſchento wie e ber heutige Kriegs» 
tommiffar wie fein Vorgänger, der nach ſeiner 
Ablöſung elne Funktion unbekannten Aus⸗ 
mahes ausübt, verdanken ihre Stellung Ihrer 


Zwischen Dünaburg und Petersburg 


Dinadurg liegt auf dem rachten ober 
nördlichen Ufer der Düne. Dilnaburg Ift 
alſo durch feine Lage zum e von 
Operationen ſenſeſts der Püng beſtimmt. 
Die Bahnen und 999000 deuten wichtige, Fish. 
richtungen an, In Diünaburg ga e bie 
ostauBahn mit der Bahn Wilna — 
Leningrad. 


Unmittelbar hinter Dünaburg liegt 18 
von ber Bahn nach Leulugrad der bal tiſche 
ob u d während Aich auf der flachen 
Aödachung gegen das eigentliche Ruhland dle 
Landſchaft mit zahlreichen, genere und klei ⸗ 
neren Binnenſeen dur al ft und alſo den 
Charakter einer „Seenplakte“ trägt, Etwa mii. 
wegs zwischen Pünaburg und Leningrad liegt 
bas alte Pleskau an dem WEHR See, 
ber durch eine 27 km lange See- Enge mit dem 
Pelpus⸗ See verbunden iſt. Wir kreten Hier 
in das Geblet der proben mocbenll en Rinnen. 
ſeen ein. Der Pelpus⸗See iſt 9510 gem groß 
und bat die stattliche Länge von 144 km, Seinen 
Abſtuß bllvet die Na ro wa, ein ſtailicher 
Fluß, der bel Narwa, den Finniſchen 
Meerbuſen ertelcht. Auf der anderen 
Seite nach Oſten zu liegt der Ilmen See, 
deſſen Größe je, nach dem Waller 
tand zwiſchen 700 und 1800 qkm wech 
ell, Seine Ufer find fumpfig. Seinen Ablluß 
bilbet die Woſ che w, dle in den Lagoda⸗See 
(norböftlih von Leningrad) mündet, Das Ge⸗ 
lände zwilhen Pleskauer und Pelpus⸗See 
auf der einen, Ilmen⸗See und Wolchow auf 
der anderen Selle ſtellt bereits das Vor 

e lände von Leningrad (Petersburg) 
Ya Unweit von dem Ilmenfee, etwa 100 km 


nach Often, legt die etzt plelgenannte, nur 
921 m hohe Malbats une die bie balti⸗ 
hen Länder von dem eigentlichen Nordruhland 
eldet und das Urſprüngsgeblet der großen 
auffifhen Flüſſe vi welde von hier aus [tern 
rig ſach allen Himmelsrihlungen abe 
Kup Die recht exhsblſchen Flilſſe, und die 
00 reihen Seen haben [dom Am frilhen Mit 
elaltet ler zwei blühende Städte entſtehen 
laſſen: Piestau (Pitow) und Nowgoron, 
Belde Städte waren Handelsrepublſten und 
ſehr 775 Belde Städte haben auch heute noch 
einen „Kreml“. Kreml ſtammt aus dem Tata⸗ 
elſchen und bedeutet Burg. Der katarſſche Urs 
ſprung iſt nicht sul „ denn im frühen Mit⸗ 
telalter war die ©) erung dieſer norbruſſſ⸗ 
ſchen Geblete noch nicht [ehr weit vorgebrun« 
ten. Den beutfhen Kaufleuten begegne ⸗ 
en in Pleskau und Nowgorod neben Slawen 
Die Vertreter der Norveuffifien Innen und ber 
Tütaten. In der Bewegung der damaligen 
Vofktstumsgrenzen muß man ſich durchaus von 
eutigen Vorſtellungen freintahen, Pleskau und 
i waren vor allem Schnſttpunkte 
des beuifheftanbinanifhrfinnifhstatariihen 
Handels, Pleskau war Hanſaſtapt. Als ſich das 
Großfürſtentum Moskau nach Nordoſten auszus 
dehnen begaun, vernichtete der gar Iwan der 
Schreäliche 1670 Newgorep, wobl 00.000 Mel. 
ſchen umgekommen find, Plegkau wurde por dem 
nleihen Schlckſal nur N) einen Mönch her 
wahrt, ber ſich blödfinnig flellte und in biefer 
Maske dem gefürchteten Iwan ins Gewiſſen tc+ 
dete, Die Gründung von St. Petersburg, dem 
heutigen Leningrad, vollendete dann den Ruin 
von Plestan Aird nden well damit dle 
alten Handelswege abgebogen wurden. 


a e ee Tugend, die fie in 
det Weſolgſ a talins blen. 
Der 00 rige Timoſchen to verflel ſchon 
als junger Soldat der yariftifchen Armee der 
bolfhewiltiihen Lehre. Wenige Monate nach 
Innen Elnteltt In dle te findet man 
n 1018 ſchon als Regimentskommandeux In 
der nächſten Nähe Stalins, durch, en Gunft 
er Rang um Rang in ber Gomjetsltmee er⸗ 
hält, 1997 ift er Kommandeur des Mellitärbe⸗ 
ve von Kiew, im Herbſt 1099 Teitet ex als 
tmeelommandene ben Elnmarſch nach Oftpos 
len, Am MWinteriberfaft auf Finntand 1990/40 
ift er als Befehlshaber einer Heeresgruppe ber 
teitigt. Die Sowfet⸗Armee und Ihre Führung 
ben ſich auf dieſem Striensihaupfah keinen 
ejonderen Ruhm erworben. Er geninte ſepoch, 
Timoſchenko zum „Held der Sowſetunton“ zu 
ernennen und ihn mit der Matſchallwilrde und 
dem Poſten des Krlegskommſſſars zu betrauen. 
Als folder hat er ih ſelt Dat 1940 um die 
Reorſauſſatlon ber Sowſek⸗Armes AUSH 18 
Aufpilſtung vorangetrieben und Ihre Piſztplin 
durch, Ace ta Neformen zu heben 00 ht, 
Marſchafl Worofhilom, ein Oofähelger, 
hat dem jüngeren Genoſſen laß machen fill 
en, nachdem Stalin ihm einen Teil feiner 
mabe nach ber Wiquibierung Kuchalſcheioskys 
entzogen halte. Moroichtlom befiht keſne unt⸗ 
fangteiche ſoldalſſche Vorbildung; er; u von 
ruf Schloſſer und Hat den Weltkrieg als Ars 
heiter in einer Nültungsfabrit erlebt, bald Ih» 
figiert vom bolſchewiſtiſchen Bazillus, Als 
hervorxſtechender Agligtor wurde er 1918 Innen⸗ 
lommiſſarx der Ufraines Seine einzige prak⸗ 
A REN Tätigkeit 9 im Feldzug 
1919! gegen Polen, der bekannklich in einer 
Niederlage endete. Woroſchilow wird Volks 


Woxroſchilow 
Zeichnung (2): Dehnen, Dienst 

fommiffar für bie e als der 
er in enge Bezlehungen zu Stalin teltt., 

wel Geſichter der Sowſet⸗Armee — Hinter 
1 005 Silenen fell Sahren Gedanken einer bol⸗ 
ſchewiſeſſchen Ofſenſtde gegen das Reich und 
gen Europa, Der beutlin Schlag hat den 9 
terhalt biefer Gebanten bloßgelegt, er zertrüm⸗ 
wert das I" ſehende und uölferlätenbe Werk 
Leyjns und deb Verrüters Slalln. Die Mars 
ſchälle der Sowſet Armee können den Bolſche⸗ 
wismus nicht reiten] 


Nach vier Jahren Arieg 
Folio, 6, Yult 

Mit dem Eintritt in das fünfte 
Kriegsjahı mit China gibt das fair 
FE, Nan SUIE: einen umfallen« 
en Bericht über bie H jeit Beginn 
des Jahres 141, wobel hervorgehoben wird, 
daß die Kampfttaft ber TfhungkungTruppen 
ſtark Bache habe und Insbefondere Fol» 
nerlei Anzeſchen von Angriffegelſt 
mehr ſeſtguſtellen ſel. Selt Jahresbeginn 
haben die Chinefen in etwa 12 000 5 
rund 200.000 Mann verloren und 48.000 Geſan⸗ 
ene nebft zahlreicher Kriegsbeute, Die japanis 
hen 5 0 5119 Mann, alſo nur 
ben viergjalten Teil der chineſiſchen Verluste. 
Das Hauptquartier ſchägt die Geſamtſtärke 
Tfhungkings auf efwa zwei Millionen Mann 


oder 200 Divifionen, dis etwa zur Hälfte kaum 


noch einfahfähig fink, 


gouvernemente un! 


den Kampf ae ben Bolschewismus, 


1 ſchon au dem N 
ei Polod biegt die, GtalinsKinie ſaſt rechte 
e (nördlich der Düng) nach Oſten ab und 
erreiht nach guten 100 km Wite bel, die ganz 
elbe an der Diine 
früheren glelchnamigen Gouvernemenis, N 
Lebst liegt Add m hoch und Alt Ile 
Großstadt von mehr 100000 Einwohner, AU u. 
rend die Stalin⸗Uſſe im allgemeinen Fliße als 
idee Horgelünde, ua führt ſie pon 
Wilebel ab durch einen Sen bie zu 200 m 
oben Landbrilden nah Or ſch a, einer alten 
tat an beiben Ufern des a 55 Seit 
grauen, Vorzeſten ift dieler knapp 100 km lange 
andrücken das groſſe „Wölfertor“ für No⸗ 
madenſtämme nach beim Walen pemeist, Dur 
merkenswekt ist, daß von Wliebsk an die Sla⸗ 
TinsCinie wieder einen ſtarken nid macht. Sie 
folgt über ei a hinaus beim Lauf des Dijenr 


elegene Haupiſtabt des 


an feinem Oftfer nach Sulden. Ein Nebenjtuß 
des Puſehr ist Die nahe Bereſina, dle ber fehr 
Machtsherſcht vom 1. Kult als erreicht meldete. 
Nun 10004 ſich die Stalin, Uinſe am Dnjepr- 
Lauf 400 km nach Ktem hin, das ſchon in ber 
fen elt eine, 0 8 Beftung war, Hler per, 
Tüht e den Ihllbanden iu 95 und blegt 
lich das wellſge Popollen nach Siowelten in 
chung Rildinem (der Haupiftadt Bellatar 
lens) zum Deter ab, dem jie Dis N feiner 
hal ins Schwarze Meer bei Akte man 
U 


Ukrainer gegen die Bolfchewiften 

Agram, 8, Jult 
In Kroatien leben. penenmizlin mehrere 
10.000 Ukrainer, die in entferhierer und jünnjter 
Vergangenheit infolge des bol ſch e w t 
ſchen Per rors zum Verlaſſen. inner Helmat 
gezwungen waren. alt alle, 5 igen Ukral⸗ 
ner haben ſich nun Im Zuge der Aumeldung von 
ae für den Kampf gegen ben 

olſche weis mus geltellt, 


50 000 jüdische USA.-Rrieger! 
Neunork, 6, Jult. 

Der Präſident der neuen zionſſtiſchen Orga⸗ 
nifation, Mendelsſohn, erklärte, „wenn 
England das Signal gäbe, würden mins 
destens 0000 unge Juden als Kern 
100 eine zu bildende füdſſche Armee bereite 
ehen“ 


0 


e 
kaum Gefahr, daß man ihn beim Wort nehmen 
könnte. Denn ch jenen britiihen Freunden 
kannt eine jüdiſche Heerſchar ſo blamabel und 
kläglich votzukommen, daß es auch auf der Inſel 
den jü een Kriegsiuftigen AN, nelungen 
ih nur mit leeren und billigen Ankündigungen 
ihren Mut bemeilen zu Lönnen, 


Stellvertretender Generalgouwerneur 
Krätau, 6, Juli 


Goneralgouverneur Relhsminifter Or. Frank 
Überrelchte auf der Burg Au Krakau dem Leiter 
ber AR des Generalgonvernements, 
Stantojelretür dr, Bühler, die Ernennungs⸗ 
Urkunde des Führers zum Giellverttefer des 
Meneralgouverſleurs, Nach Worten des herg⸗ 
lichen Dantes für Er Im Dienfte bes Generals 

damit des Reiches gelelftete 

beit ſchloß Dr. Frank mit einem Hinwels auf 

die neuen und zukünftigen Yiel« 

e hungen und Wutnabenftellungen, 

te ſich dem Generalgounernement n der 

ich anbahnenden Entwiklung im 
Diten erbifnen, 


Der Tag in Kürze 


Ole Pace ber lowalſſchen, Armes „Der 
towafiihe Se da , veröffentlicht in ihrer er 
ten Folge an erster, Stelle einen Auſſaß des Mröft« 

enten ber Nepubilt, Dr, To, em en il, a. 
Ile „Die Beigangenbelt der lowakiſchen Ehre ver 
gi ihtel Euch um jo mehr, als Ihr nach taufenb 

ahren zum ersten Male unter Eurem 
eigenen Namen unb unter Med 
Fahnen für ble. ſtowakiſche Nation Im felbitänbie 
nen Stante kämpf.“ 

er Kommandant bes änemarf für 
berftleutnant 


Kr 10 at einen Mufruf an die Offſztere ber 
Ban en Wehrmacht, 1015 0 
eneral ber Art n e 9h, der Chef des 


Heeteswaffenamieo im tommanbo bes 
der fil uf eln 60, N84 0 
a 


n 
di re 
N „Ta Flic, 
ftatt, bei bem m) 1155 105 ern 
tere 2000 Wolſtſche Leller 
elter Sch waer und Dr, Qen, ſowſe des Gau« 
Tellers Gtantominifter Wagner im Bullen mu 
be an le von deu it der aut 


et 


jteltorps 
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Mürmanbahn, Rüfllands Weg zür eisreien Kügte 


Neben der Sibleſſchen Bahn Nußlands wichtigſte Eiſenbahnſtrecke / Von unserem HB.-Berichterstatter 


Helfinti, Anſang Jult 

Neben der transfontinenialen Sſbielſchen 
Bahn ent die Murmanbahn die geopoli- 
840 wichtiglis Eiſenbahnſtrecke Rußlands dar. 
Sie verbindet den Binnen raum des euxopäſ⸗ 
ſchen Rußland (mit den beiden Hauptzenkten 
Leningrad und Moskau) mit der einzigen eis: 
jr Weltmeerküſte des ſowe teufftden Stag. 
es am Nordufer der Halbinjel Kola, Kin 
letter Ausläufer des Some biegt Hier um 
bas Norblap aus dem Atlantiſchen Ozean in 
das dortige Gibbeden des Eiemeeres, die Ba- 
rentsſee ein und hält je im ftrengften 
arktiſchen Winter den Weſttteſt der Murman 
küſte eisfrei, 


1460 kim lange Elſeubahnſtrecke 

Die Murmanbahn zweigt ſüdlich des Ladoga⸗ 
ſees von der Tranche u rein 9 55 
Wologda ab. Der 284 km lange Sildteil bis 
Betrowftoje, ber Hauptſtaßt Oftkarellens, 
wurde 1018 bis 1916 gebaut. Mit dem Well 


keſeg wurde ber Bau der Bahn nordwärts aus⸗ 
gebe nt. November 1046 lief ber erſte Jug in 
em neuen Endpunkt Romano, ben heutigen 
Mur mans am Oſtuſer des tief in der Kolg⸗ 
albluſel einſchneidenden Kolg⸗Alorde ein, 240 
Millionen Rubel verſchlang die Insgefamt 1450 
km lange Strecke. Die Bahn war einglei» 
ig, ihre Leiftungsfähigteit daher ſchon von 
10175 an ſehr begrenzt, beſonders, da ſie als 
el 90 Krlensbau ganz behelfsmäßig ausgeführt 
worden t, Grohe Strecken, befonders im Mil 
teiftiict weittic des Weſſſen Meeres, waren un» 
mittelbar auf 6 52 85 verlegt wor⸗ 
den und vertrugen feine ftarle Belaftung, Der 
Nordteil Mutmmanst—Kanalatiha {ft Inzwls 
ſchen eletteiftzlert, teilweſſe zwelgleiſig ausge⸗ 
baut und von Murmansk bis zur Tyväbu ht, 
gegenüber dem Elemeer⸗Krlegshafen Rußlands 
i e verlängert worden, Der Gib» 
ell iſt nunmehr ebenfalls mit einem zweſten 
lelſe verſehen worden, Das ſchwächſte Mittels 
file wetrowfloje—Rantalaticha aber At auch 
heute noch eingleſſig und beſtimmt daher bie 


Das Berliner Blau würde elm Verräter 


Wenzel Hankas gentale Geſthichtsfälſchung der „Königinhofer Handfehrift‘ 


Am 16, September 1817 „entveckte“ der da⸗ 
un Prager Bibliothekar Wenzel Hanka 
im Kirchlurm der Stadt König n hof in 
Nordoſt⸗Böhmen an der Elbe zwelf Perggment⸗ 
blütter mit Dahn e aus dem 19. Jahehun⸗ 
dert und ein Jahr ſpäter Im Schloß Orine: 
berg bei Nepomuf vier weitere Pergament⸗ 
blätter mit abel e de aus dem 9. En ſchun⸗ 
dert, Es handelt 10 dabel Wie ch um 
vierzehn eyiſche und lyriſche Gedichte, in denen 
bie Verkteſhung, der Polen aus Prag, ſowle 
Siege über die Deulſchen und Tarlaren geſchil⸗ 
dert wurden. Die ganze iſchechiſche Frllhge⸗ 
ſchichte erſchien durch 1 0 toltbaren Dokument: 
uealundı der in der Gelehrtenwelt ungeheures 
Auſſehen ettegte, in neuem Licht. Berllhmte 
eaten fen Hänkas, wie Goethe, Geimm, 

hateaubriand, Canſu uf, pekundelen darüber 
ſhr freudiges Erstaunen. Allerdings tauchten 
allch bald Jweiſel an der Echthelt ber Hand⸗ 
bi auf, in deren Tinte man Berliner 

fait fand, Ebenſo ſchlenen Grammatik und 
Woriſchatz auf eine Tpätere Zeit Hinzubeuten, 
Troßdem wurden die Dokumente in fast alle 
europätfchen Sprachen übetſetzt und blldgten 
auch die Grundlage für das große Werk „Die 
Geſchichte Böhmens“ von Franz Palacky, deſſen 
ir Bünde in deutſcher Sprache geſchrle en 
nd, 


Faſt das ganze 19. Jahrhundert hindurch 
wurde ein erbitterter Gelehrten 
ſtreit um die Echtheit der beiden Handſchriſ⸗ 
ten geführt, Hierfür eingetreten ſind namens 
lich die Slawiſten, die darin ein unihägbates 
nationales Epos des Tiehechentums erblickten. 
Schon gegen Ende des Jahrhunderts kam jean 
aber zu der Erkenntnis, daß es ſich dabel- 0 
Wirklichkeit um eine geniale Fälſchung handelt. 
Man iſt dieſer Überzeugung in verſtärktem 
Maße auch heute noch, Hanka, der ein begeſ⸗ 
fterter Slawiſt war, wollte jeinem Volke in 
ähnliches Heldenlied ſchenken, wie wir Deusſche 
es z. B. in den „Nibelungen“ bejiken, Er ſchallls 
daher nicht davor zurück, bel feinen Nachſor⸗ 
ſchungen nach alten Dokumenten, Waffen ili, 
— — 
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die gefälſchten Handihriften in eine Truhe des 
Kirdengewölbes von, Köntginhof 1 05 211 
600 Grüneberg bei Nepomuk ein uſchmug⸗ 
geln. Später wurden fie dann von ihm unler 
5 enden Begleikumſtänden dort „ents 


Es ift in diefem Zulammenhang nicht un⸗ 
intekeſſant, daß auch a 1541, Sana 10 nun⸗ 
15 genau vierhundert Jahren, erſchlenene be 
rüchtigte „Chronik von Böhmen“ aus der Feder 
bes Wenzel Haſek von Oibolſchan als raffinierte 
Fäl 0 gilt. Infolgedeſſen beſihen wir nur 
verhältnismäßig menge aubertäfige Gefhicis: 
werke, die über die re ge ergangenhelt 
der heutigen PBroteftoratsgebiete au Hi ge⸗ 
ben können. Manche find an ſch wohl glaub. 
würdig und einwandfrei, 2 umfafjen 
tie 


te zus 
gleich vlele Sagen an ſchg 


Trennung zwi 
. 


ſchen diefen und wiellſchen Ereſgniſſen. 


Das Gestelt des Bolschewismus — 


Geſamtverkehrskapazität der Murmanbahn, bie 
16 bis 18 Züge nicht Überfteigt, 
Ermweiterungsbauten in ben letten Jahren, 
Inſolge Ihres gußerordentiſch wichtigen geo⸗ 
polſtiſchen Shkrattors gehörte die Mittmanbahnı 
u den von der Sowfetunſon geheſmgehaltenen 
blekten. Sie iſt daher ſeit über 10 Jahren der 
Gegenſtand einer wenig den Talſachen autſprs⸗ 
chenden Berſchterſtaltung geweſen. Der iuniſch⸗ 
omjetruffifhe Winterkrſeg, hat den Schleier 
ter in, a Stüden gelüftet. Bis kurz vor 
feinem Ausbruch zweigten von der Murmag⸗ 
bahn nur kllrzere, 5 bis 30 em lange, lokale 
Sweigbahnen gb, Die wichtigſten befin⸗ 
den ſich auf der Halbinſel Kola, und e well 
wärte von der Stadt Kola zum Waſſexrwert 
Tulemages, das den Kaftbedarf der elektrfſi⸗ 
gen Rordſtrecke Liefert, pon der Station 
lenla weſtwärts nach dem Eſſen-Kupfez,⸗ Berg. 
werk Monlſchgrad und von der Stallon Upatiti 
oftwäris zum großen Apatit-Wefelln-Borkom- 
men Klpiun mit der Bergwerksſtadt Klrowst 
als 1 1 Die jahrelang als begonnen oder 
vollendet gemeldeten Stihbahbnen auf 
bie ftinniſche, W e Petrozoſtoſe-Re⸗ 
opla und Parantow—Uhlug, erwiefen ſich als 
von der Somjetunion gefliſſentlich bevorzugte 
a OL ELun en. Kutz vor dem Aus⸗ 
uch des finniſch⸗ſowfetſſchen Krieges begann 
eine Bis heile Sh e eh Lebhafte Baus 
tätigfett bon Stich, und Verbindungsbahnen 
von und zur Murmanbabn. Von der Station 
Semtfasna füdlich von Kantglatſcha Wurde auf 
Salla eine Stſchbahn weitlih ae den 
die hel Krieggende, an 1940, berelts fertige 
geſtellt wat, Ihr ÜBeiterbau westwärts auf die 
dom Bottniihen Meorbuſen herführende finnt- 
che Bahn wurde im 
innen als 
kültzere 
auch, Coudi--siefintt dd 


EN 


Trümmer und Ruinen 
Ss taufe Frau rettet ihr letztes Gut aus einer von Bolſchewiſten zuſammengeſcholſenen 
ſadt. 


BR penßſchel, Preſſe⸗Hoſfmann, Zander⸗Multiplex-K.) 


So hatten fie ſich's gedacht! 
Zeichnung: Peroſf,Dehnen⸗Olenſt 


Windhofe trinkt einen See leer 
Eigene Drahtmeldung der Lz. 


Kauen (Litauen), 7. Juli 
Eine Überraſchung, wie ſie gewiß nicht alle 
Tage vorkommen mag, exlebten vor einiger Zeit 
die Bauern in der Umgebung eines bel ber 
Itauiſchen Stadt Ralvariſa gelegenen Sees. 
Als 1 nämlich eines Morgens auf Ihre Felder 
zur Arbeit gingen, fanden fie den See nit 
mehr dor, er war buchſtäblich vorſchwunden! 
Hmar Fonic man am Schlamm und Schilf noch 
den ehemaligen Standort des Fewäſſers erken⸗ 
nen, aber vom Waſſer ſeloſt feine 1 Die 
Abergläubiſchen glaubten nun allen Ernftes, da 
mie det Teufel felbſt feine Hand im Spiele * 
haben, während Vernünftige meinten, der 
et el 10 90 ausgeltodnet, Auch biefe Mei⸗ 
nung An ſehl, und die erſtere ſchon ganz and 
gar, Die Leute rieten hin und her, kamen aber 
nicht guf den Pedanken, daß dieſes ſeltſame Na⸗ 
turerelänis mit einem Sturm in Zufammen⸗ 
hang zu Bringen fel, der in der Nacht vorher ge» 
witet hatte, Doch war es, wie 0 ter Wiſſen⸗ 
Ie etklärten, le lo: Eine Wind» 
80 e von ungeheurem Ausmaß und klar 
türke war über das Bebiet hinweggebrauſt und 
Hatte dabel wie elne Pumpe den dans 


en See in die Luft gefäugt, fo daß 
kein Tropfen Waller bergab. 9 gelbſt die 
und fielen 


At würden mit Alder e 


lometerwelt entfernt wieder zurilck zur Erde. 


Verbietet den Kommunismus! 
Stocholm, 0. Juli 

Gedanken, wie man fie in Schweden zwar in 
pritaen Unterhaltungen äußert, wie ie abet 
seltener den Weg in die Ofſentlichkeit finden, 
konnte man in einer vollbeſuchten Verſammlung 
des KAUM, (eine f Kichliche Jugend; 
örpanijation) aus dem Munde von Dr. Nie 
tr» Efjen hören, Das Thoma lautete „Ver 
ietet den Kommunismus!" Dr, 
00 bezeichnet es als eine ſaſt berbrecherſſchs 
Slufion, daß Schweden geſchüßh werden könnte, 
wenn Deutſchland den Krieg gegen Rußland vet“ 
Hexen ſollte, und ſuhr fort: „Wenn Deuiſchland 
vernichtet würde, wiltben wir Schweden gezwun⸗ 
en fein, einſam gegen die W zuls 
Mine übermadht zu kämpfen. Deshalb müffen 
wir alle wünſchen, daß dieſer Kampf mit dat 
Niederlage Rußlands endet. Es muß ein file 
allemal fejigejtelli werden, daß der internatio⸗ 
nale Kommunismus au allerwenigsten eine 
ideologiſche Bewegung it, ſondern gusſchlleßlich 


eine Organifation zur Schaffung 
einet eltfteflung für die rüda 
achtzentrale in Mos⸗ 


ich lg lo 
a1 


P de 


Explosion in Raum 5 


enen von H. G. Hansen eee 


12. Fortſetzung. 

„Ich kam zu ihnen, um einige wichtige Aug, 
8 1 0 Herr Kobelt. Darf ich biften, 
ab wir “ 

„Bitte, ganz ſelpſtverſtändlich. Ich ſtehe zur 
Verfügung.“ Der Hausherr ließ Kammin gar 
Nicht auszeben md machte auch einen welken, 
Berſuch des Kommilfars, ein Gelpräd) unter vier 

Augen herbeizuführen, ein porzeltiges Ends. 
„Ich muß mit ihnen allein ſprechen “, fagte 
deshalb Theo Kammin, un, / 
1 „Ah, verſtehe. Bitte, kommen Ste mit In 
Mein Zimmer!" Kobelt ſtand auf, nidie Frau 
And Tochter zu und ging voran, um dann den 
fommiſſar durch eine geöffnete Türe eintreten 
N laſſen. { 
Die Unterhaltung wurde kürzer, als Kam“ 
1 an angenommen hatte, Juerſt erhielt er eine 
eſtättgung 900 Talſache, daß der ſo tragisch 
is Leben gekommene Ingen eur Wand eine 
e Erfindung gemacht halle, und daß den 
ei anderen Inhabern, alſo auch Kaspar, 
e Talſache bekannt geweſen war. Au 
ie Zatjache befannt gemefen war, Yuc 
ron Bärbel Eberhard zum Teil angehörte Ge: 
# Hat zwiſchen Wand und Aal wurde beitä- 
j 906 und in ſeinem ganzen Umfange ergänzt 
belt machte kein ahl daraus, daß es wi 
en feinen beiden Partnern zu einer heftigen 
zefnanderſeßung Ann ei, 
Selbe Kobelt ſtellte ſich energiſch auf den 

Adpunkt, es jet einſach unſtunſg anzuneh⸗ 
d, daß Kaſpar, den er ſeit Jahren gut kenne, 

einem Verbrechen beteiligt wäre. Er beſtäl⸗ 


2 
8 
8 


tigte die Ausſage des Verhafteten Über bie 
Gründe für deſſen Verhalten nach der Explo⸗ 
ion. Weiß, er habe Käſpax auch vorgehalten, 
man müſſe die Polizei auf alle Details aufmerk⸗ 
am machen, da vielleicht kein Unglücke fall, ſon⸗ 
ern ein Verbrechen vorliege. Aber Kaſbar habe 
0 mit feiner überlegenen, Energle energisch 
jagegen geſträubt und ſchlleßlich die Auffaſfung 
Kobelts niedergerungen. 

„Haben Sie irgendwelche Gründe, für. nen 
Verdacht, ah, wıelleiht won britter Stelle eln 
Anſchlag verübt worden if?" fragte Kammin 
eindringlich. 1 

Schon einmal vor zwel Jahren .. 

Ege nicht“, bekannte Kobelt und 
a Jahre hinzu; „wir erlebten nur dor 
zwei Jahren eine zſemlich merkwürdige Sache 
Aus dem Zimmer des Chefingenieurs vers 
ſchwand ein Sprengappatat, der {roh allen Su. 
chens nich 5 10 imden wurde, Das Zimmer 
war verſchlelſen. Unſere ae ergab, balı 
an dem Siherheltsihlof weder mik Nachſch fle, 
ſeln, noch unter Gewaltanwendung herumgege⸗ 
beitet worden war.“ 

„Weſcher Art war biefer verſchwunden! 
Apparat?“ 

„Es handelte ſich um eine e un 
für eine von uns in einer weſtdeutſchen Stab: 
durchzuführende unteriröſſche Sprengung. Wi 
haben den Felſen, der durchſtoßen werden 
mußte, vorher genau untersucht, und Heir 


Wand hat darguf zuſammen mit dem Chefinges 
nieur die Konſtrü ton vorgenommen.“ 


—— — 


„Kann dex ee nicht ſelbſt der Tä⸗ 
eiwejen fein?“ 
loten den Einmal hütte er, wenn er 
e ſoſchen Appaxat brauchte, ſich ſeloſt einen 
ſolchen herſtellen können, ohne paß jemand et 
was merkte, und n Aweiten ist es undenkbar, 
daß er zu, privalen Iwecken einen Speziale 
apparat fir eine Sprengung benötigte, Der 
Herr war damals ſchon mehr als filnfiinde 
danzig Jahre bei uns tätig.“ 

„Wer halte Schluſel zu dem Zimmer dos 
Chefingenteurg 

„Nu er [elbft und die drei Inhaber.“ 

„Und warum wurde ber Polizei keine Ans 
zeige erftaltet?" 

„Well wir nicht mit abſoluter Sicherheit ber 
Alumi konnzen, daß ein Diebſtahl vorlag Das 

immer des Cheſingenteurs dient genau wie 
Naum 9, dag Laborniorulm bes Herrn Wand, 
Neukonſtruktionen, und beſonders ſorgſälltig 
auszufbrenden Fünungen filr ſpeglell“ Jwecke, 
Am Tage, bevor wir das Fehlen des ber te 
bemerkten, wurden von einigen Leuten der Ma⸗ 
gazinverwaltung überflüſſig gewordene Werk⸗ 
zeuge, Abfallmetalle und dergleichen heraus ⸗ 
geſchaſſt. Es beſtand demnach die Möglichkeit, 
daß dabei auch der Apparat mitgenommen wor⸗ 
den wax, Eine Nachprüfung des Magazins eis 
ſolgte ohne Ergebnis. Den Schrotthaufen haben 
wir allerdings erſt ſpäter durchluchen Jaſſen, 
weil wir zumadit nicht daran, dachten, Inzwi⸗ 
ſchen Hatte ein Altmekallhändlet aber das Mas 
terial abgefahren. Eine 115 bedeute der 
ace nicht, weil er noch keine Ladung 
nthielt,“ 

„Hütte er nicht einer Konkurrenzfirma vors 
gelegt werden können?“ 

„Das ſchon“, gab Kobelt nachdenklich zu, 
„Aber an eine ſolche Möglichkeit glaubte keiner 


8. 


bon uns. 5 
„Ju den Schlüſſelbeſitzern gehörte auch Hert 


ler 


N Er tönnte damals wie heute betelligt 
ein, 

Kobelt 1 energisch, und erklärte 
aufgebracht, daß er ſich für ſeinen Teilhaber 
völlig verbürgen könne. Diesmal fragte er auch 
unumwunden, ob denn überhaupt die geringſten 
Beweije gegen Kaſpar vorlügen, 

Der Kommiſſax gab nur beſchränkte Aus⸗ 
10 5 und kam dabel auf die Frage des Alibis 
zu Basen, Dieler Punkt löste neue Erregung 
bei dem J aus, „Meine Frau und 
meine Tochter ſind bel der Geburtstagsfeier ge⸗ 
weſen, Ste brauchen alſo nicht bis morgen zu 
warten, ſondern Lünen ſich ſchon Hier lberpeu« 
Nas daß, Herr Kaspar am Abend des elften 
5 zu 1 1 ie ib, 0 

ammin überlegte nicht lange. „Ich möchte 
zunllchſt Ihre Frau hören.“ Br Fe 


Frau Kobelt ſagt aus 
Eine Minute darauf ſtand Frau Kobelt vor 
dem Kommiſſar und ſeßzte ſich in nerpöſer Unge⸗ 
wißheit der fommenden Dinge in elnen Set, 
ln fie den Beamten nicht aus den Augen 
0 


„Sie find 1 5 des Geburtstages von 
Frau Kalpar am eijten Mat deren Gaſt gewes 
ſen, a e Frau?“ 
„Da, 00 fie und atmete erlelchtert 9515 
Das war ja eine ganz harmloſe Angelegenheit, 
„Ich bin ungefähr um einhalb fünf Uhr nach⸗ 
ng mitemeiner Tochter hingekommen.“ 
„iffen Sie noch welche Leute dort waren?" 
Sie gab erſchöpfenden Veſcheid und nannte 
enau dle gleichen Namen, die auch der Ver⸗ 
zaftele angegeben hatte. Der Kommiſſar mache 
I e e Notigen und rien völlig ums 


Am wieviel Uhr kam Herr K 
„) ieviel 
h hr Herr Kaſpar nach 


En L. Z.-Sport am Montag 
Brandenburg war guter Lehrmeiſter 3 und de Blei Kur Fußball in Zahlen 


m wurde auch meift viel zu hoch gespielt, wo⸗ ‚Stübtefpiel: Stuttgart — Barcelona 152 
Hitler=Jugend=Fußballelfides Warthelandes mit 8:2 bezwungen HN a en ai Mae eee e eee 
1 N fü 5 ie Gäste ei —Brandenbürger SC. 05 8:0 
deinen fle der Brandenburger 5 Nice. der Mittelftürmer den fünften Erfelg auch noh ir. &Aberhaupt zeigten die Gäfte ein nahezu  Baumelf- Bremen e SC 
JJ l Daun ber e Dr Shuesttwie in a e e See 
asiehung 1 Setoig. Obwohl unfere Wariheland ſtellte dann um und kam nun fenſiv. Im An riff ſah man einen umfihtigen Der Sr, Dadılm > Borufa' Dortmund 4:2 
GH il mach einer (napßen 3:2 Niederlage auch beſſet ins Spiel, zumal ſich die Unter. Sturmführer und zwei erſtklaſſige Außen th 
am Breitag im Hauptſpiel am Sonntag im füßung durch den Wind ebenfalls bemerkbar N 1 5 
Tihmannftädter Stadion auberorbentlich deut: machte, Smmerfin brauchte man einige Zeit , 
e en nr Ben Bumungen 4m 0 zu ARE der wise hatte Han en Einmal um Punkte 
e, „ urg aber ſchon wieder zwei Tore erzielt, von 10 i a 
Fe ans beg 0 Re © denen eins aus einer muftergültigen Zuſammen⸗ ee een an ee Dein. 
lich färter, onder N beſaſ, i ch alle zer: arbeit der beiden Flügelſtürmer entſſand. Als und der Rach bahn Es da dle ate abſagen 
ldnzende " Baltbehandt ” KR Büste dann ein Heiler Durchſtoß durch den Haldrehten mußten. Um To INöneren Sport ſah man 100 
tellungsfpiel und ſchllehlic auch nach darch eg dene a a pan 0 1785 ins Spiel ber Reſervemannſchaften von Union und 
eine ſolche Schnelligkeit, daß man oft meinte, es a n Ron Da ab ein verhüftnis Pol 


1 55 7 1 75 ei. Da die Union aus ‚Spielermangel wies 
len, doppelt foviel Brandenburger auf Dem Kung Offenes Spiel, Immerhin Amfpielte ber der einige Kräfte der erften Mannjhafien heran: Torreiches Fußballſpiel 
laß. In Iweitümpf behielten fie nam Branden. urger Rechtsaußen nochmals feinen iehen mußte, war damit auch der Sleger gege⸗ 
I 705 die Oberhe b ielten fie nämlich Berieipiger und ſchoß das achte Ng, aber ein ben. Die Moligei hielt fid in der erften En Im Poltspark Jah man ein flottes Fußballs 
Kol und Wasted von denen Brandenburg nun mug um regen beer Elfmeter wiede del ich und eh nur 4:9 zurüd, wurde daun PIE, bei bem alferbings Napkd nicht die ſonſt 


a nen ch voin rechten Läufer zum zweiten Tor cr rec überk it 19% gewohnte Leiitung bot, Das einzige Tor ers 

in Rot und Wartheland in G lten, ſtel- nge aber förmlich überfahren und noch mit 12:4 To 2 1 x 

den ic den Seelen asien uf, Ne Wartpelend verwanben, ven ge J ber erten Lahde und 

Lellung; Wie ſchon 1 wirkte das Spiel der die tonungshüter, die damit weſterhin die Ye (Folge Her 00 Angriff det 

Brandenburg: Wartdeland-E; gegen das des Geglers noch Spite halten. ſchußfredig, denn neben einem ebenfalls Es 
59 . 5 wandelten Elfmeter konnte man alle übrigen 


e ar 1 7 7 = 9 Treffer aus ſchönen Vorſtäßen 9 1 
Sie, We , g Polizei und 44 Litzmannſtadt in Front eie e e eis 


Sagte Wiebe Ted ER ) Schöner Auftakt der Fauftballfpiele um die Kreismeifterfchaft 


Möſſinger TriedeO, Trie Wann wird verdunkelt: 


Krieſe Sommerſeld N h NEN) 7 
ostill Mit noch nicht vollzähliger Gruppe, aber Die Neichsbahn ſewann übrigens auch ihre Sonnenaufgang um 4,45. 
"Wartheland: 115 > immerhin ſchon acht Mannihaften tonnten am drei Sitte allerdings gegen Ihwähee 059 Sonnenuntergang um 21.23, 


Torwart, linter Läufer, Halblints und Sonnabend die Fauſtballſpiele um die Lig ner und meist ſohr knapp, weshalb wir ſie im 
Rechtsaußen ſtammten a Poſen, die übrigen Mannftäbter mn le begonnen wek⸗ Augenblick noch nicht voll gleich mit in 
Jungen aus Litznannſtadt. ben. Wenn man bedenkt, daß zu dieſen acht ren; drei ingelölagenen Mannschaften ſetzen. Da 
Schon in den erſten Minuten zeigte es ſich, Mannſchaften noch die Anion und die ASS. einerſeſts die Zelt drängt, zum anderen aber | i f di 

daß hier nur die Brandenburger gewinnen Adunfta⸗Wola kommen, dann ift das für den auch noch Mannſchaften hinzukommen, werden er L U 3 
konnten, zumal fie mit dem fkarlen Winde gleich erſten Start ein anz, gröher Erfolg. Wenn die Bflihtipiele bereite am nächſten Wochen⸗ c 
mächtig aus ſich herausgingen. Auch wies die dann die Staffel 2 mit Mannſchaften aus Tu⸗ ende forigeleht. Diesmal gab es folgende Er⸗ 
Dedung der Hiefigen emfie Schwächen auf, rel, Oſtrowo, Kaliſch, Kempen und Schildberg gebniſſe: 

fo daß der Torwart mehr zu tun Fekam als ihm ebenfalls ihren Meilter ermittelt hat, werden 


Jungſtamm I] und ee II Beide Jung. 
1 
lieb war. Es dauerte auch nur gut 5 Minuten, die Beſten dleſer beiden Gruppen bahn bie Bes en e 


ſtämme ſreten Montag, 1 , In Turnkleidun, 
im Stadion am die Pine an, Es werben die 


Bin mer Oranbenbusper Mitteiftürmer mit einem _ältfsmeifterifaft unter fih, ausmachen, r bee enge Bimpfenfpiele zum" Gebiete, 
Bombenſchuß die Aa ein, erzielte. Zwar kam Die erſten Spiele, die unter der Leitun, 1 1 — Poſt Anusbildungedſenſt der Bundertiäeft 12. Sümt- 
jeht auch Wartheland einmal gut vor und be⸗ des Fachwarles, Teubner am Sonnabend auf 1 1 — Polizei 4 Ge, Bolitiichen Seiler ber Ortsgruppen: Heerſtraße, 
1 drängte vorübergehend das en Torx, drei Feldern gleichzeitig Apen wurden, olgel 9 — en 2 Sllingshaufen, Shlefing und Kinabahn Treten am 
f aber das war ſchnell vorbei, „Bis zur Halbzeit geſtatkelen bereits einen Überblick über die 0 5 TSG, Dienſt an ae 10 an 17 a 7 Uhr, zum 
wurde jedenfalls der Gäftehüter nicht einmal Spiefftäzte der beteiligten n e Zwei Kelch Se: Kalle a 1 8 5 
auf eine harte Probe geſtellt, Dafür mußte der annſchaften der Polizei, nämlich die erfte und Reichsbahn — oft 07 Montag, 9.80 fl hr. am Stadion Heim Hanplbahn oT 
Torwart der Grünen verschiedentlich ſein hel. die dritte Vertretung, blieben ungeſchlagen, Reichsbahn — Polizei 2 an, Bal, und ah Aber „Glaube unn Shin. 
zes Können aufbieten, um ſchon ſſcher 55 jerner bie überraschend gute 19 0 der 4. bite Montag, 19 Uhr, Eporkein milbeimaen: 
nende Erfolge bes Gegners zu verhindern. Der enn nicht alles käuſcht, wird zwiſchen dieſen Außerdem wurde auch ein Spiel in der Al- Pilichtdienft! “ 8 
zweite Treffer für die Beſucher ergab ſich ‚aus ereinen auch die reismeifterjchaft liegen. tersklaſſe auſchaf keene Da ſich hier nur zwei 1 11 Reichs Heften mae Alle Reichs. 
einem Elfmeter, deſſen Vergängung a erdings Außerdem d ſich noch die Reichsbahn, men leg gaften gemeldet hatten, konnte 5 tal diene and e 7 ie 
etwas hart war. Muhsrordeniiih gefährlich die Poſt und bie rech. Lismannftadt 07. man gleich den Staffelmeifter ermitteln. In Auf dem Sab on En TAT ber Reiche; 
waren die beiden ſchnellen Außenſtürmer der TSG. 07 und Poſt erreichten noch keinen Punkt, einem 7 Spiel gewann Polizei 1 mit Iportweittämpfer der 99. und bes 38 kafnlert 
Beſucher, die jeder ein Tor erzielten, während werden ſich aber beſtimmt noch ſteigern können. 52:42 üllen gegen Ballet 2. natürlich Tod außerdem. N 
8 Sämtliche 
Nac, Gottes ungrſorſchlichem Ralſchluß verſchted am Sonn ⸗ 4 \utore aratu ren 
abend, dem 5, Sul, Am 1630, Uhr 15 langem Heider 
m ter Sohn, unſer herzensgulef ä . 
Schwe, Brel Hefe und Felle 2 Dipl.-Ing. A. prus 
Jura Bruno Tietze h pee 
i 0 Ruf 109.15 Albert-Breyer-Str. 19 
Tühenben Alt 25 Jahren. Die Beerdigung unferes : 
iin Ears fed Seen dee Sr aa age 
nahmitiogs von der Leichenhalle bes allen evangelifchen N 
Ariehofs (Gartenitzaße) aus ftatt, 2 Die bekannte 
In tiefem un; Gute Werbung Strohsäcke . 
Die Hinterbliebenen “ f 
5 n Wü nur guter Ware! gegenwärtig auch mit Keil. „Regina -Trenn-Emulsion 
kissen, Matratzenschoner, f 
Treppenhäuſer Bislang nicht angeforbert wurden; Lehter Woll- u. Flanellschlafdecken, ist ein etro fen 
i im bee Meldung: 9. Jul! 194, an den zuftändis 5 f 9 
\ Amtliche Bekanntmachungen acn e tage der 8. Armee 1b en Reiseplaids finden Ste hei 
Achtung! Komm. Wertunlter der jedes Srundftidogeleijäntt 
Grundſfücsgeſellſchaſt der F. S. S. der ee ai b. 5. 
Zur Durhfüh der angeordneten Aktion zur Iwelgſtelle Lihmannftabt 8 5 
Aae anne ‚Ber dena „ daß die komen. Shlokmann. ARE LER ESTRASSEAF 
Werwalter umgehend in dem Tür Tk zufländigen Mer 
Ait das entiprehende Quantum bes Wertilgungs« 
Alleen in, Empfang nefmen "und dur Aalen Lebensmittelgroßhandlung 
ingen laſſen. N 5 
! «ls Verteilungsftelle wurden eingerichtet im Samilien Verkäufe W al demar N 
Bezirk 1: Aiethenftzahe 219 T ll 70 1 
/ 5 = Su di: Een Anzeigen Motorrad Zündapp K.K. S, 500 140.38 nu ß 5 
9 . 1 0 Bereifung, zugelaſſen, 0 rad 
| „ 4. Heerstraße 80 gehören in die cem, neue 9. 3 2 
„ b 8 See Ur MS ben dienen e, Jahrzehnten Kismann, verkaufe. Zu beſichligen Werk 2 Litzmannstadt, Spinnlinie 143 
„ . Danziger ie den 5 x % 1 ? 1 . h 
ale Wolfeitter-&trahe 17 Seren 3 ſlübter ſtatt, Abolſ⸗Hitler⸗Straße 152. 
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